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Die Verfasser dieses Bandes
Les auteurs de ce volume

Anderegg, Hans (*1938). Methodiklehrer SLS (St. Gallische
Sekundarlehramtsschule). Leiter der Pädagogischen Arbeitsstelle des
Kantons St. Gallen. Sekundarlehrerpatent sprachlich-historischer Richtung

an der St. Gallischen Sekundarlehramtsschule, als Sekundarlehrer
tätig 1960-69; seit Herbst 1969 Methodiklehrer für die Fächer der
sprachlich-historischen Richtung an der SLS, seit Frühjahr 1976 Leiter
der Pädagogischen Arbeitsstelle des Kantons St. Gallen; Präsident der

Lehrplankommission der Sekundärschule.

Barbay, Fernand (*1922). Licencié es sciences pédagogiques.
Délégué à la réforme et à la planification scolaires. Formation d'instituteur.

Maître de développement. Maître d'application à l'Ecole Normale
de Lausanne. Directeur des écoles de Renens. Délégué à la réforme et
à la planification scolaires.

Bourgeois, Claude (*1928). Directeur de la zone pilote de Vevey.
Licencié es lettres. Maître secondaire à Vevey. Maître secondaire à

Montréal. Directeur du collège de Vevey.

Brunner, Joe (*1945). Lie. phil. Lehrerstudium am Lehrerseminar

in Hitzkirch/LU (1963-1968). Lehrer an einer Primär- und einer
Hilfsschule (1968-1970). Studium der Erziehungswissenschaft an der
Universität Freiburg (1970-1974). Lizentiat in der Erziehungswissenschaft

(1974). Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Freiburger Arbeitsgruppe

für Lehrplanforschung (seit 1971). Z. Zt. Vizeleiter der Freiburger

Arbeitsgruppe für Lehrplanforschung (FAL).

Bürgisser-Engler, Marlies (*1949). Dipl. Bezirkslehrerin. Nach
der Matura in Zürich Studium an der Universität Zürich. Hauptfach:
Biologie. Weiterbildung in Planungs- und Umweltfragen. Mitarbeit am
Curriculum der Weiterbildungsschule Zug. Seit Bestehen der Schule
(1972) als Lehrerin für Naturwissenschaften tätig.

Christen, Werner (*1948). Lie. phil. Assistent am Pädagogischen
Institut der Universität Zürich. Lehrbeauftragter an der Philosophischen
Fakultät I der Universität Zürich und am Aargauischen Lehrerseminar in

Wettingen. Besuch des Lehrerseminars Wettingen (1964-1968). Primarlehrer

in Suhr/AG (1968-1971). Studium an der Universität Zürich,
Hauptfach: Pädagogik (1971-1975). Mitarbeiter beim Sekretariat der
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Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren in Genf (1973/1974).
Lehrbeauftragter für Allgemeine Didaktik am Oberseminar des Kantons
Zürich (1973-1975). Assistent bei Prof. Dr. K. Widmer, Pädagogisches
Institut der Universität Zürich (seit 1975).

Eigenmann, Joseph (*1946). Dr. phil. Sekundarlehrerstudium
an der Universität Freiburg (1967-1969). Sekundarlehrerdiplom (1969).
Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Freiburger Arbeitsgruppe für
Lehrplanforschung (seit 1970). Dozent für Pädagogik und Psychologie am
Kantonalen Lehrerseminar Freiburg (1971-1973). Assistent am
Pädagogischen Institut der Universität Freiburg (seit 1973). Lehrbeauftragter

für Pädagogische Psychologie, dann für Pädagogik und Allgemeine
Didaktik (seit 1973). Promotion in Erziehungswissenschaft (Sequenzen
im Curriculum) (1974). Ko-Leiter (1973-1975), Leiter der Freiburger
Arbeitsgruppe für Lehrplanforschung (seit 1975).

Heiniger, Ueli (*1944). Lie. phil. und Dr. phil. (Pädagogik).
Stellvertretender Leiter der Freiburger Arbeitsgruppe für Lehrplanforschung
(FAL) der Universität Freiburg und Sachbearbeiter «Ausbildung» von
Radio und Fernsehen DRS, Zürich. Sekundarlehrer phil. II. 4 Jahre
Unterricht auf der Sekundarstufe im Kanton Bern und in Arth-Goldau/
SZ. Wiederaufnahme des Studiums an der Universität Freiburg mit der
Promotion im Hauptfach Pädagogik (1971). Wissenschaftlicher
Mitarbeiter im Forschungszentrum FAL (u. a. als Projektleiter im Kanton
Schwyz) (seit 1972). Assistent am Pädagogischen Institut (1973-1976).
Lehrbeauftragter für «Allgemeine Didaktik» in der Sekundarlehreraus-
bildung in Freiburg (1974-1976). Forschungsaufenthalt am Curriculum-
development Centre in Cambridge/GB (Sommersemester 1974).

Lattmann, Urs Peter (*1943). Dr. phil. (Pädagogik), Lie. phil.
(Germanistik). Direktor der Höheren Pädagogischen Lehranstalt (HPL)
des Kantons Aargau und der Lehramtsschule zur Ausbildung von
Oberstufenlehrern. Nach Abschluß der Mittelschule Studium der Germanistik
an der Universität Freiburg im Uechtland mit Abschluß Lie. phil.
Studium der Erziehungswissenschaft mit Abschluß Dr. phil. (Freiburg 1971).
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Forschungszentrum FAL (Freiburger
Arbeitsgruppe für Lehrplanforschung) am Pädagogischen Institut der
Universität Freiburg i. Ue. (1969-1971). Unterricht in Pädagogik und
Allgemeiner Didaktik am Lehrerinnenseminar in Freiburg (1969-1971).
Wahl zum Wissenschaftlichen Sekretär der schweizerischen
Expertenkommission «Lehrerbildung von morgen» (August 1970). Berufung als
Wissenschaftlicher Oberrat an das Institut für Pädagogik der
Naturwissenschaften (INP) an der Universität Kiel (Sommer 1971). Wahl zum
Direktor der Aargauischen Lehramtsschule zur Ausbildung von
Oberstufenlehrern (Herbst 1972). Lehrbeauftragter an der Universität Zürich
(Wintersemester 1976/77). Direktor der Höheren Pädagogischen
Lehranstalt (HPL) des Kantons Aargau (seit 1974).
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Lepori, Franco (*1941). Instituteur. Diplômé en orientation
professionnelle et en consultation pour enfants à l'Institut des sciences de

l'éducation de Genève. Instituteur (1960-1962). Conseiller d'orientation

scolaire et professionnelle (1965-1968). Directeur de l'Office des
études et des recherches du Département de l'instruction publique du
Tessin (1968-1975). Actuellement directeur de l'Office de l'enseignement

moyen et responsable de la réforme dans ce secteur.

Marti, Anton (*1943). Nach der Matura Studium der Romanistik
in Fribourg und Caen. Seit 1969 als Lehrer tätig, seit 1972 an der
Weiterbildungsschule Zug (Französisch und Italienisch). Mitarbeit am
Curriculum.

Mayer, Beat (*1950). Lie. phil. Studium der Pädagogik in Bielefeld

und Freiburg (1971-1976). Lizentiat an der Universität Freiburg
(1976). Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Freiburger Arbeitsgruppe
für Lehrplanforschung (seit 1974).

Michaud, Georges (* 1911). Licencié es Lettres de l'Université
de Lausanne. Maître secondaire dans divers établissements. Directeur
du collège secondaire de Vevey. Directeur du collège secondaire de

Béthusy, à Lausanne jusqu'en 1975. Actuellement à la retraite, mais

chargé de mission au Département de l'instruction publique et des
cultes et président du Collège d'experts du CREPS (Conseil de la

réforme et de la planification scolaires).

Perret, Gilbert (* 1924). Directeur du Collège Rousseau, à Genève.
Etudes d'ingénieur-chimiste à l'Université de Genève. Assistant dans
les laboratoires de chimie analytique et de micro-chimie de l'Ecole de

chimie de l'Université de Genève. Professeur au Collège Calvin de 1953
à 1969. Directeur du Collège Rousseau depuis janvier 1970.

Rochat, James (*1921). Directeur de la zone pilote de Rolle.
Formation d'instituteur puis de maître de classe supérieure. Maître
secondaire au collège de Rolle. Directeur du collège de Rolle dès 1954.

Directeur de la zone pilote de Rolle.

Rohner, Anselm (*1941). Dipl. Gymnasiallehrer. Nach der
Matura Studium der Philosophie, Germanistik und Geschichte in Fribourg.
Nach dem Gymnasiallehrerdiplom (1968) Tätigkeit in Schule und Industrie.

Seit 1975 Mitarbeiter der Freiburger Arbeitsgruppe für
Lehrplanforschung (FAL) und gleichzeitig Lehrer und Unterrichtsberater an der

Weiterbildungsschule Zug. Mitarbeit am Curriculum.

Schumacher, Willi (*1936). Dr. phil. Nach der Matura Studium
der Germanistik, Pädagogik und Geschichte in Fribourg, Bern und
Zürich. Nach dem Lizentiat und Gymnasiallehrerdiplom (1963) als Lehrer
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tätig. Weiterstudium in Pädagogik. Seit 1972 als Lehrer an der
Weiterbildungsschule Zug tätig. Mitarbeit am Curriculum.

Seiler, Friedrich (*1929). Primarlehrer, dann Reallehrer. Seit
1973, Leiter des Planungsstabes für Schulversuche (Pädagogische
Abteilung der Erziehungsdirektion Zürich).

Stadelmann, Robert (*1929). Schulplaner der Stadt Luzern,
Seminarlehrer. Primarlehrer (1950-1959). Sekundarlehrer (1960-1967).
Lehrer für Biologie am Lehrerseminar der Stadt Luzern (seit 1968).
Präsident der Planungskommission Schulen der Stadt Luzern (seit
1967). Beauftragter für die Schulplanung der Stadt Luzern (Schulplaner
und pädagogischer Sachbearbeiter der Schuldirektion) (seit 1970).

Stricker, Hans (*1928). Dr. phil. Vorsteher des Amtes für
Unterrichtsforschung und -planung des Kantons Bern. Sekundarlehrer, Se-
kundarschulvorsteher. Studium in Germanistik und Pädagogik. Direktor
der Schweizerschule in Mailand. Sekundarschulinspektor im Kanton
Bern. Unterricht in Pädagogik und Didaktik an Seminar und Universität.

Uffer, Leza (*1944). Nach der Matura in Zug Studium der
Geschichte an der Universität Zürich. Tätigkeit als Lehrer, seit 1972 an der
Weiterbildungsschule Zug. Mitarbeit am Curriculum.

Winiger, Xaver (*1946). Lie. phil. Primarlehrerausbildung am
Lehrerseminar Hitzkirch/LU (1961-1966). Primarlehrer (1966-1970).
Studium der Erziehungswissenschaft an der Universität Freiburg (1971

bis 1976) und wissenschaftlicher Mitarbeiter der Freiburger Arbeitsgruppe

für Lehrplanforschung (1971-1976). Lizentiat (1976).
Wissenschaftlicher Mitarbeiter beim Zentralschweizerischen Beratungsdienst
für Schulfragen (ZBS) in Luzern (seit August 1976).
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